
 
Bekanntmachung gemäß § 10 des Bundes-lmmissionsschutzgesetzes 

(BImSchG) 
 
Bezirksregierung Münster                                                     Münster, den 11.01.2024 
52-500-0016367/0001.V                                             Domplatz 1 – 3, 48147 Münster 
 

Die AGR Abfallentsorgungs-Gesellschaft Ruhrgebiet mbH, Im Emscherbruch 11 in 
45699 Herten hat die Genehmigung zur Errichtung und Betrieb einer Wertstoff-
Recycling-Anlage Herten-Süd (WeRA) - Aufbereitungsanlage für Rostaschen - gemäß 
§§ 4, 6 Bundes-Immissionsschutzgesetz in 45699 Herten (Gemarkung Herten, Flur 98, 
Flurstücke 69 (tlw.), 76, 77, 81, 85, 86, 87, 98, 99, 128, 137, 138 (tlw.), 139, 140, 143, 
144 und Gemarkung Wanne-Eickel, Flur 22, Flurstücke 91, 100) beantragt.  

Gegenstand des Antrages: 

Aufbereitung von Rostaschen und Rückgewinnung von Eisen- und Nichteisenmetallen 
als Recycling gemäß § 3 Abs. 25 KrWG 

Gemäß den Bestimmungen des BImSchG und der 4. Verordnung zur Durchführung 
des BImSchG - Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) 
bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vorschriften. 

Das beantragte Vorhaben wird hiermit gemäß § 10 BImSchG bekannt gemacht. Die 
Veröffentlichung erfolgt zeitgleich auf der Internetseite der Bezirksregierung Münster 
www.brms.nrw.de/go/verfahren und des Amtsblattes der Bezirksregierung Münster. 

Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine Anlage gemäß Anhang Nr. 8.11.2.3 und 
8.12.2 der 4. BImSchV, die gemäß Art. 10 der Richtlinie 2010/75/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates über Industrieemissionen (IED-Richtlinie) zudem als IED-
Anlage einzustufen ist. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung bzw. eine Vorprüfung im Sinne des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht notwendig, da die Anlage nicht im 
Anhang des § 1 UVPG genannt ist. 

Der Genehmigungsantrag und die dazugehörigen Unterlagen liegen nach der 
Bekanntmachung einen Monat, vom 29.01.2024 bis einschließlich 29.02.2024, 
während der Dienststunden zur Einsicht bei folgenden Behörden aus: 

Stadtentwicklungsamt Herten,  

Kurt-Schumacher-Straße 2, 45699 Herten, 
Ansprechpartnerin Frau Annalena Ribbe (Tel.: 02366-303-622) 
Zimmer 349 

Während der Dienststunden in der Zeit von  
Montag       von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag    von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Donnerstag      von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr  

und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Für die Einsichtnahme ist eine Terminabsprache bei Frau Ribbe unter der 
oben aufgeführten Telefonnummer erforderlich. 

Stadtverwaltung Herne 

Fachbereich 51/4 – Untere Abfallwirtschaftsbehörde,  



Friedrich-Ebert-Platz 2, 44623 Herne, Zimmer A.206 
Ansprechpartner Herr Philipp Große-Venhaus (Tel.: 02323/16-2886; 
philipp.grosse-venhaus@herne.de)  
Während der Dienststunden in der Zeit von 

Montag, Mittwoch und Donnerstag  von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und       von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Außerhalb dieser Zeiten sind Terminvereinbarungen unter den oben 
aufgeführten Kontaktdaten möglich. 

Für die Einsichtnahme ist generell eine Terminabsprache erforderlich. 

Bezirksregierung Münster,  

Dezernat 52, Büro N 4019, Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster 
Für die Einsichtnahme ist eine Terminabsprache unter Tel.: 0251-411-1813/ -
5730 erforderlich. 

Maßgeblich ist der Inhalt der zur Einsichtnahme bei den oben genannten Stellen 
ausliegenden Antragsunterlagen. 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 29.01.2024 bis 
einschließlich 02.04.2024 bei den vorgenannten Behörden schriftlich oder elektronisch 
vorgebracht werden. Mit Ablauf der Frist sind für dieses Genehmigungsverfahren alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen. Dies gilt nicht für ein mögliches sich anschließendes Gerichtsverfahren. 
Die Einwendungen sollen die volle leserliche Anschrift (in Blockschrift) der 
Einwender/Innen tragen. Eine einfache E-Mail ist ausreichend. Die E-Mail-Adresse 
lautet: dez52@bezreg-muenster.nrw.de. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Einwendungsschreiben an die Antragstellerin 
sowie den beteiligten Behörden zur Stellungnahme weitergegeben werden. Auf 
Verlangen der jeweiligen Einwender/Innen wird der Name und die Anschrift 
unkenntlich gemacht, soweit diese Angaben nicht zur Beurteilung des Inhaltes der 
Einwendung oder Stellungnahme erforderlich sind. 

Fristgerecht erhobene Einwendungen werden, soweit dies auf Grund einer 
Ermessensentscheidung der Genehmigungsbehörde gemäß § 16 der 9. BImSchV für 
die Prüfung der Genehmigungsvoraussetzungen gemäß § 6 BImSchG von Bedeutung 
ist, in einem Erörterungstermin am 23.04.2024 um 10:00 Uhr im Besucherzentrum des 
RZR Herten (Im Emscherbruch 11, 45699 Herten) erörtert. Soweit die Erörterung an 
dem angegebenen Tag nicht abgeschlossen wird, ist die Fortführung an dem 
darauffolgenden Werktag vorgesehen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass es im Ermessen der Genehmigungsbehörde liegt, 
ob der Erörterungstermin durchgeführt wird. Die Erörterung der fristgerecht erhobenen 
Einwendungen findet, sofern der Termin anberaumt wird, auch bei Ausbleiben des 
Antragstellers oder der Personen, die Einwendungen erhoben haben, statt. 

Der Erörterungstermin ist öffentlich. Ein Recht zur Teilnahme haben neben den 
Vertreter/Innen der beteiligten Behörden die Antragstellerin, deren Bevollmächtigte 
und diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben. Sonstige Personen 
können als Zuhörer am Termin teilnehmen, sofern genügend freie Plätze zur 
Verfügung stehen. Eine Abschrift der Niederschrift über den Verlauf und des 
Ergebnisses des Erörterungstermins wird dem Antragsteller übersandt, auf Antrag 



auch dem Einwendenden. Die Zustellungen können durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden. 

Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Antragsunterlagen und die Teilnahme an 
dem Erörterungstermin entstehen, können nicht erstattet werden. 

Im Auftrag 
gez. Alexander Stamm 
 


